
Sprechstunde des 1. Bürgermeisters
im Rathaus Strahlungen:

Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr

Telefon: 09733 8230 (mobil weitergeleitet)
buergermeister@strahlungen.de

www.strahlungen.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aus Strahlungen und 
Rheinfeldshof,

ein turbulentes Jahr 2022 ist zu 
Ende gegangen. Ein Jahr voller 
Krisen und Herausforderungen, 
der russische Überfall auf die 
Ukraine, die Auswirkungen von 
Corona, die gestiegene Infla-
tion, die gestiegenen Energie-
kosten und die Energieknapp-
heit, Lieferschwierigkeiten bei 

Baumaterialien, gestiegene Bauzinsen und eine allgemeine 
Verunsicherung.
Diese Probleme haben jeden Einzelnen von uns betroff en, 
aber natürlich auch die Gemeinde. Lieferschwierigkeiten 
bei Baumaterialien haben bei der Günter-Burger-Halle, 
beim Platz oberhalb des Rathauses oder auch beim Be-
schilderungskonzept für Verzögerungen gesorgt. 
Gestiegene Material- und Lohnkosten haben sich in Aus-
schreibungsergebnissen oder in Nachträgen bemerkbar 
gemacht, wobei sich diese noch im Rahmen befinden. 
Und auch die Energiekosten der Gemeinde für 2023 werden 
stark erhöht sein.
Gerade bei den Energiekosten haben sich aber auch die In-
vestitionen der Gemeinde in den letzten Jahren bemerkbar 
gemacht. So wurde das Rathaus 2018 kernsaniert (LED Um-
rüstung, Luftwärmepumpe) und der Energieverbrauch sank 
von ca. 19.000 kwh/Jahr auf ca. 7.000 kwh/Jahr, ebenso wur-
de das Dorfgemeinschaftshaus im Jahre 2020 kernsaniert 
(LED Umrüstung, Luftwärmepumpe), das Feuerwehrhaus 
in den Jahren 2019 - 2022 an- und umgebaut (LED Umrüs-
tung, Luftwärmepumpe) und die Günter-Burger-Halle befin-
det sich gerade in der Generalsanierung (LED Umrüstung, 
Luftwärmepumpen, Lüftung mit Energierückgewinnung, 
Spitzenlast mit Flüssiggas). Die Straßenbeleuchtung wurde 
ebenfalls in den Jahren 2018 und 2021 in Strahlungen und 
Rheinfeldshof auf LED umgerüstet. Hierbei reduzierte sich 
der Stromverbrauch von ca. 60.000 kwh/Jahr auf nunmehr 
ca. 18.000 kwh/Jahr.
Die Gemeinde hat die Außenbeleuchtung des Rathauses 
und des Café Glücksmomentes aufgrund der Energie-
knappheit über den Winter abgestellt und die Kirche hat 
ebenso verfahren.
Der Weihnachtsbaum wurde übrigens ebenfalls auf LED- 
Beleuchtung umgestellt.
Es gab aber auch gute Nachrichten zu vermelden. Die Ge-
meinde hat wiederum eine Stabilisierungshilfe in Höhe von 
115.000 Euro erhalten. Somit hat die Gemeinde insgesamt 
655.000 Euro erhalten, um Schulden abzubauen und an-
dererseits um Investitionen zu ermöglichen (2015: 100.000 
€, 2016: 200.000 €, 2020: 60.000 €, 2021: 180.000 €, 2022: 
115.000 €). 
Die damit verbundenen Sparauflagen sind zwar einerseits 
teilweise einschneidend, bewirken aber, dass wir bisher gut 

durch alle Krisenjahre gekommen sind und trotzdem viel für 
Strahlungen investieren konnten. Hier gilt mein Dank dem 
Gemeinderat für dessen Weitsicht, auch wenn es manch-
mal nicht einfach war und natürlich unserer Verwaltung, 
namentlich unserem Kämmerer Herrn Martin Koller, für die 
Ausarbeitung der Anträge – auch wenn man manchmal 
nicht auf einen Erfolg hoff en konnte (2017 – 2019 keine Sta-
bilisierungshilfe).
Eine weitere gute Nachricht über die sich die Gemeinde 
– aber auch ich ganz persönlich – sehr gefreut haben, ist 
die Überschreitung der 1.000 Einwohnermarke. Dies haben 
wir zum letzten Mal 1996 geschaff t (wie gerade auch mit 
Zweitwohnsitzen). Aktuell können wir sogar einen guten 
Zuwachs verzeichnen, so dass wir für die nächste Zeit hof-
fentlich über dieser Marke bleiben werden. Auf jeden Fall 
wünsche ich unserem neuen Einwohner alles Gute und 
herzlich Willkommen in unserer Gemeinde!
Auch beim Glasfaserausbau geht es voran. Hier darf ich auf 
eine Informationsveranstaltung des Landkreises, der Tele-
kom Deutschland GmbH und der Gemeinde am 09.02.2023 
um 19 Uhr im Sportheim hinweisen. Hier wird über den 
konkreten Ausbau, den Zeitablauf und die notwendigen Zu-
stimmungen informiert. 
Auch geht es mit der Waldflurbereinigung endlich los. Die 
off izielle Aufklärungsveranstaltung findet am 02.03.2023 
um 19 Uhr ebenfalls im Sportheim statt.
Neben vielen schönen Momenten bei zahlreichen Advents-
fenstern – wofür ich mich an dieser Stelle bei allen Vereinen 
und Helfern bedanken möchte – freuen wir uns natürlich 
neben allen Herausforderungen auf die vielen Veranstaltun-
gen, die uns 2023 erwarten.
Hier darf ich besonders die Einweihung der Günter-Bur-
ger-Halle, die Einweihung des Feuerwehrhauses und das 
140-jährige Jubiläum der Feuerwehr, 100 Jahre Rad- und 
Wanderverein beim Birkenfest, die Einweihung des Platzes 
oberhalb des Rathauses und das Weinbergfest erwähnen.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start in das neue Jahr 
2023. 

Bleiben Sie voller Zuversicht und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister Johannes Hümpfner
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Vorläufige Termine
Gemeinderatssitzungen

 23. Januar 2023 | 13. Februar 2023
07. März 2023

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe:
10. Februar 2023

G e m e i n d e  S t r a h l u n g e n
Für die Günter-Burger-Halle suchen wir ab 
Herbst 2023 Interessenten für folgende Tätigkeiten

Servicepersonal (m/w/d)
- nach Bedarf (kurzfr. Beschäftigung)

 Entlohnung nach dem Tarifvertrag für den öffentl. Dienst 
(TVöD) Entgeltgruppe 1 (Stundenlohn ab Herbst 2023 
mind. 12,- €)

 Trinkgeld darf behalten werden

Hausmeister (m/w/d)
mit 3 Wochenstunden (geringfügig)

Reinigungskräfte (m/w/d)
mit jew. 4 Wochenstunden (geringfügig)
 Entlohnung nach dem Tarifvertrag für den öffentl. Dienst 

(TVöD) Entgeltgruppe 1 (Stundenlohn ab Herbst 2023 
mind. 12,- €)

 Unbefristete geringfügige Beschäftigung („Minijob“)
Interessenten für diese Tätigkeiten melden sich bitte in der 
Bürgersprechstunde oder per 
E-Mail: buergermeister@strahlungen.de.



Aus dem Rathaus

Developing X 
Ingenieurgesellschaft bR

Florian Hein 
Mönchsbergstraße 5
97618 Strahlungen

Mail: info@developingx.de
Mobil: 0176 456 474 34

www.developingx.de

Planung ∙ Bauleitung ∙ Beratung
Follow
us on

Matthias Barthelmes
Physiotherapeut

Tulpenweg 5 . 97618 Strahlungen
Telefon 09733 4652 . Mobil 0171 7095940 . info@mb-physio.com

osteopathische
Behandlungen

Krankengymnastik 
am Gerät

Applied Kinesiologie (AK) 

Sportphysiotherapie Manuelle Therapie Cranio-Sacrale-Therapie

und vieles mehr...
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Gemeinderatssitzung vom 08.11.2022

Vorstellung des Jahresbetriebsplans für den Gemeindewald 
Strahlungen für 2023 und Nachweis für das Jahr 2022
Herr Forstdirektor Hubert Türich und Herr Revierleiter Si-
mon Pillmeier erläutern dem Gemeinderat anhand einer 
Präsentation den Jahresbetriebsplan 2023 und erfolgte 
Maßnahmen aus 2022.
Die Ausgaben für 2023 in Höhe von 61.202,00 € setzen sich 
aus den Kosten für den Holzeinschlag, der Pflanzung von 
Neukulturen, Zaunbau, Wegeunterhalt und sonstigen Be-
wirtschaftungskosten zusammen.
Die Einnahmen in Höhe von 99.729,65 € ergeben sich aus 
dem Holzverkauf und Zuweisungen des Freistaates Bayern.
Der Gemeinderat stimmt dem Jahresbetriebsplan für den 
Kommunalwald für das Forstjahr 2023 zu.
Der Gemeinderat bittet um Prüfung von möglichen Biotop-
flächen im Gemeindewald Strahlungen für die Jahresbe-
triebsplanung 2024. 
Energieverbrauch der gemeindlichen Einrichtungen
Der Erste Bürgermeister Johannes Hümpfner stellt dem Ge-
meinderat anhand der Grafik kurz den Energieverbrauch 
der gemeindlichen Einrichtungen vor. 
Im Fazit ist zu erkennen, dass eine Umstellung auf LED 
Lampen aller Objekte aber insbesondere der Straßenbe-
leuchtung, der energetischen Sanierung aller gemeindlich-
en Objekte, sowie die Umrüstung auf Luftwärmepumpen 
in allen gemeindlichen Einrichtungen, sich positiv auf den 
Energieverbrauch ausgewirkt hat und auswirken wird. 
Fortschreibung des Nahverkehrsplans
Nach § 8 Abs. 3 Personenbeförderungsgesetz (PBefG) bil-
det der Nahverkehrsplan den Rahmen für die Entwicklung 
des öffentlichen Personennahverkehrs und definiert dazu 
die Anforderungen an Umfang und Qualität des Verkehrs-
angebotes, dessen Umweltqualität und die Vorgaben für die 
verkehrsmittelübergreifende Integration der Verkehrsleis-
tungen. Der Nahverkehrsplan hat auch die Belange der in 
ihrer Mobilität oder sensorisch eingeschränkten Menschen 
zu berücksichtigen.
Bei der Lenkungsgruppensitzung der NES-Allianz vom 
19.10.2022 wurde der Entwurf zur Fortschreibung des Nah-
verkehrsplans durch den ÖPNV-Beauftragten des Land-
kreises, Herrn Ronald Ziegler, vorgestellt.
Der aktuelle Nahverkehrsplan sowie der Entwurf zur Fort-
schreibung sieht keine direkte ÖPNV-Verbindung zwischen 
der Gemeinde Strahlungen und der Stadt Münnerstadt vor. 
Dies wäre jedoch seitens der Gemeinde wünschenswert, da 
hierdurch neben der Möglichkeit zur Nutzung des Angebo-
tes von Einzelhandel, als Schulstandort (BBZ, Gymnasium), 
Arztbesuche usw. die Anbindung an den Bahnhof in Mün-
nerstadt gegeben wäre.
Des Weiteren wäre auch die Nutzung eines Ruftaxis land-
kreisübergreifend für den Bahnhof nach Münnerstadt er-
strebenswert.
Nach Aussage von Herrn Kastl, Erster Bürgermeister der 
Stadt Münnerstadt, wird seitens der Stadt eine direkte An-
bindung an Strahlungen ebenfalls unterstützt und die ent-
sprechende Empfehlung an das Landratsamt Bad Kissin-
gen abgegeben.

Da im Rahmen des derzeit laufenden Anhörungsverfahrens 
Anpassungen des Entwurfs zur Fortschreibung des Nah-
verkehrsplans durchaus denkbar sind, wird die Gemeinde 
Strahlungen einen entsprechenden Ergänzungsvorschlag 
beim Landratsamt Rhön-Grabfeld einreichen.
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Es wird von einem Strahlunger Mitbürger eine Mietwoh-
nung ca. 70 qm gesucht. Falls jemand eine Wohnung in 
Aussicht hätte, bitte beim 1. Bürgermeister melden.

Kinderfeuerwehr freut sich über Sicherheitswesten
Die Firma KFZ Service Friedrich schenkte der Kinderfeuer-
wehr 30 Sicherheitswesten, um uns und unsere 26 Kids bei 
Übungen und Veranstaltungen sicher durch den Straßen-
verkehr zu bringen.  Wir freuen uns sehr über diese groß-
zügige Spende und bedanken uns herzlich.
Außerdem DANKE sagen möchten wir unseren tollen 26! 
Feuerwehr-Kindern die uns seit Mai 2022 begleiten und 

Wohnung gesucht

Kinderfeuerwehr Strahlungen

super interessiert und engagiert mitwirken!
Wir freuen uns auf  Euch im Jahr 2023!
Aufgrund der großen Nachfrage können wir die Übungen 
ab dem Jahr 2023 in zwei Gruppen stattfinden lassen. Grup-
pe 1 (6-Jährige bis 2014 geborene Kids) ist immer noch mit 
Warteliste. Wir geben den wartenden Kindern rechtzeitig 
Bescheid. 
Für Gruppe 2 (2013 geboren und älter) können sich gerne 
noch Interessierte anmelden.  Diese Übung findet immer 
alle 3 Wochen montags von 18:00 Uhr bis 18:45 Uhr statt. 
Für nähere Infos einfach bei uns melden.
Um weiterhin interessante Übungen gestalten zu können 
und nützliche Anschaffungen zu tätigen freuen wir uns je-
derzeit über eine kleine Geldspende als Unterstützung.
Ein schönes erfülltes neues  Jahr 2023 wünschen
Melanie, Tamara, Laura, Tim und Niclas

 

Brennholzmeldungen der  
Waldkörperschaftsmitglieder 
 

Meldungen hierzu bis  
 

Samstag, den 21. Januar 2023 
 

bei 
Hubert Hochrein;    Tel-Nr. 782 181 

 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nur Mitglieder 
der WKS Strahlungen für den Eigenbedarf Holz- 
meldungen abgeben dürfen.  
 
Das zur Verfügung stehende Brennholz wird auf 
die Meldungen aufgeteilt. 
 
 
Vorstandschaft WKS, Strahlungen 



Veranstaltungen
Kalender

Januar

02.01. 14:00 Seniorennachmit-
tag

Andrea Becker - 
Alter Kindergarten

06.01. 9:00 Hl. Dreikönig nur 
mit Anmeldung

Pfarrgemeinde

06.01. 19:00 Jahreshauptver-
sammlung und 
Dienstversammlung

Feuerwehr Feuer-
wehrverein, Sport-
heim

07.01. 18:00 Dreikönigsschießen Schützenverein 
Silberdistel e. V. 
Strahlungen

13.01. 10:00 
- 
15:00

Senioren: Wande-
rung nach Maria 
Bildhausen

Treffpunkt: Rat-
haus. Anmeldung 
beim Quartiers-
manager erforder-
lich.

14.01. 9:00 Einsammeln der 
Christbäume -  
werden von Zuhau-
se abgeholt

Feuerwehr Strah-
lungen

28.01. 19:31 Faschingstanz Freundeskreis 
Strahlungen, 
Sportheim

April
03.04. 14:00 Seniorennachmit-

tag
Andrea Becker, 
Alter Kindergarten

14.04. 19:30 Jahreshauptver-
sammlung Jagdge-
nossenschaft

Hubert Hochrein, 
Gasthaus Keller-
mann

20.04. 19:30 Jahreshauptver-
sammlung

St. Johannis-Ver-
ein e. V., Kinder-
garten

26.04. 14:00 
- 
17:00

Seniorennach-
mittag Sing- und 
Tanznachmittag

NES Allianz, Ort 
wird noch bekannt 
gegeben

30.04. 18:00 Maibaumaufstel-
lung

Rad- und Wander-
verein Einigkeit 
Strahlungen, Dorf-
platz

Februar

06.02. 14:00 Seniorennachmit-
tag

Andrea Becker, 
Alter Kindergarten

08.02. 14:00 
- 
17:00

Senioren: Vortrag 
über Erste-Hilfe

Cansin Steinbach, 
Rathaus/Quar-
tiersbüro

09.02. 19:00 Infoveranstaltung 
Glasfaser-Ausbau

Telekom und 
Landkreis Rhön-
Grabfeld, Sport-
heim

18.02. 10:30 Kesselfleischessen Freundeskreis 
Strahlungen, 
Sportheim

März

02.03. 19:00 Aufklärungsver-
sammlung Wald-
flurbereinigung

Amt für ländli-
che Entwicklung, 
Sportheim

04.03. 19:30 Generalversamm-
lung mit Neuwahlen

FC Strahlungen, 
Sportheim

06.03. 14:00 Seniorennachmit-
tag

Andrea Becker, 
Alter Kindergarten

07.03. 14:00 
- 
16:00

Ortsbegehung 
Rheinfeldshof

Quartiersmanager 
und Bauhof, Treff-
punkt: Kirche

12.03. 19:00 Hauptversammlung CSU Ortsverband 
Strahlungen und 
Rheinfeldshof, 
Feuerwehrhaus

14.03. 19:00 Gesellschafterver-
sammlung

Dorfgemeinschaft 
Strahlungen und 
Rheinfeldshof 
GbR, Rathaus

18.03. 19:00 Jahreshauptver-
sammlung

Schützenverein 
Silberdistel e. V. 
Strahlungen, Gast-
haus Kellermann

19.03. 19:00 Jahreshauptver-
sammlung

Musikverein Strah-
lungen e. V., Gast-
haus Kellermann

26.03. 18:00 Generalversamm-
lung

Rad- und Wander-
verein Einigkeit 
Strahlungen, Gast-
haus Kellermann

31.03. 19:30 Jahreshauptver-
sammlung Wald-
körperschaft

Hubert Hochrein, 
Gasthaus Keller-
mann
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Veranstaltungen
Kalender

Juli
08.07. 
und 
09.07.

13:00 FC-Sportfest FC Strahlungen, 
Sportplatz

10.07. 14:00 Seniorennachmit-
tag

Andrea Becker, 
Sportheim

29.07. 
und 
30.07.

18:00 Birkenfest Rad- und Wan-
derverein Einig-
keit Strahlungen, 
Hartmannsruh

31.07. 14:00 Seniorennachmit-
tag

Andrea Becker, 
Alter Kindergarten

August

11.08. 
bis 
13.08.

22:00 La Cantera FMC-Eventtech-
nik, Muschelgrund

Oktober

02.10. 14:00 Seniorennachmit-
tag

Andrea Becker, 
Alter Kindergarten

27.10. 21:00 Halloween Opening Musikverein 
Strahlungen e. V., 
Günter-Burger-
Halle

November

06.11. 14:00 Seniorennachmit-
tag

Andrea Becker, 
Alter Kindergarten

11.11. 17:00 St. Martinsumzug St. Johannis-Ver-
ein e. V.

Mai

01.05. 10:30 Maiwanderung Rad- und Wander-
verein Einigkeit 
Strahlungen, Treff-
punkt: Dorfplatz

08.05. 14:00 Seniorennachmit-
tag

Andrea Becker, 
Jugendraum am 
Sportplatz

14.05. 10:00 Erstkommunion Kirchengemeinde

17.05. 18:00 Bittgang 
Rheinfeldshof

Kirchengemeinde

18.05. 11:00 Vatertagsfest Dorf- und Hei-
matverein 
Rheinfeldshof

19.05. 19:00 Königsschießen Schützenverein 
Silberdistel e.V.  
Strahlungen, 
Schützenhaus 
Salz

20.05. 18:00 Königsproklamation Schützenverein 
Silberdistel e. V. 
Strahlungen, Gast-
haus Kellermann

September

04.09. 14:00 Seniorennachmit-
tag

Andrea Becker, 
Alter Kindergarten

10.09. 10:30 Kapellenfeiertag Kirchengemeinde

10.09. 20:00 Kapellenfeiertag - 
Lichterprozession

Kirchengemeinde

16.09. 
und 
17.09.

15:00 Strahlunger Wein-
bergfest

Dorfgemeinschaft 
Strahlungen und 
Rheinfeldshof 
GbR, Weinberg

17.09. 9:00 Höhbergwallfahrt Kirchengemeinde

Juni

05.06. 14:00 Seniorennachmit-
tag

Andrea Becker, 
Alter Kindergarten

16.06. 18:00 Sonnwendfeuer CSU Ortsverband 
Strahlungen und 
Schützenverein  
Silberdistel e. V., 
Muschelgrund

18.06. 12:00 Sommerfest 2023 St. Johannisver-
ein Kindergarten 
Strahlungen

24.06. 
und 
25.06.

17:00 140 Jahre Feuer-
wehr Strahlungen  
und Einweihung

Feuerwehrverein
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Kindergarten
Leitungswechsel

Leitungswechsel im Kinderhaus St. Nikolaus in Strahlungen

Die neue Leitung Bärbel Schnee hat von Elke Hergenröther 
symbolisch einen Stab als Zeichen für die „Stabstelle“ des 
Kinderhauses übergeben bekommen.

Zum 01.12.2022 übergab Elke Hergenröther die Leitung 
des Kinderhauses St. Nikolaus in Strahlungen an Bärbel 
Schnee. Elke Hergenröther bleibt dem Kinderhaus gerne als 
Erzieherin erhalten. 
Mit Zitat „Und plötzlich weißt du: Es ist Zeit, etwas Neues zu 
beginnen und dem Zauber des Anfangs zu vertrauen“ be-
gann Elke Hergenröther ihre persönlichen Worte im Brief, 
der Ende November an die Eltern der Kindergartenkinder 
ausgeteilt wurde. Die Erzieherin freut sich nun auf die päd-
agogische Arbeit mit den Kindern der Regelgruppe und die 
Vorbereitung der Sonnenblumenkinder (Vorschulkinder) 
auf die Schule. 
Seit 1993 an der Spitze des Kindergartens
Elke Hergenröther begann im Jahr 1986 ihren Dienst im 
Kindergarten Strahlungen, dessen Sitz sich zum damaligen 
Zeitpunkt noch in der Sonnenstraße in Strahlungen befand. 

Dezember

01.12. 18:00 Adventsfenster Feuerwehrverein, 
Feuerwehrhaus

02.12. 18:00 Dorfweihnachts-
feier

Dorfgemeinschaft 
Strahlungen und 
Rheinfeldshof 
GbR, Günter-Bur-
ger-Halle

04.12. 11:00 Seniorennachmit-
tag Weihnachtsfeier

Andrea Becker, 
Alter Kindergarten

08.12. 17:00 Adventsfenster St. Johannis-Ver-
ein e. V., Kinder-
garten

09.12. 17:00 Adventsfenster Jugendclub e. V., 
Jugendclub

10.12. 17:00 Adventsfenster Musikverein 
Strahlungen e. V., 
Dorfplatz

16.12. 17:00 Adventsfenster Rad- und Wander-
verein Einigkeit 
Strahlungen, Halle 
Rad- und Wander-
verein

28.12. 17:00 Weinbergsglühen Strahlunger Wein-
berg GbR, Wein-
berg

30.12. 19:00 Jahresabschluss-
feier

FC Strahlungen, 
Sportheim

Veranstaltungen
Kalender
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Kindergarten

Bereits 1993 durfte sie aufgrund des Ausscheidens der da-
maligen Leitung, deren Position übernehmen. Bis heute 
leitete sie das Kinderhaus St. Nikolaus mit viel Energie, pä-
dagogischem Wissen, Herzblut und begleitete somit eine 
wahnsinnig große Anzahl an Strahlunger Bürgern ein wich-
tiges Stück auf ihrem Lebensweg. Ein großer Meilenstein 
ihrer beruflichen Laufbahn war der 2015/2016 errichtete 
Neubau des Kindergartens am Altmerberg in Strahlungen. 
Durch den Neubau war es möglich, neben dem Kindergar-
ten eine Kinderkrippe sowie einen Hort einzurichten, um so 
den Bedarf an Betreuungsplätzen in Strahlungen abzude-
cken. 
Das Team von Elke Hergenröther vergrößerte sich stets, so-
dass 2020 Frau Bärbel Schnee die ständig stellvertretende 
Leitung übernahm. Seitdem fungierten beide als tolles, ein-
gespieltes Team und bereicherten so das Kinderhaus sehr.  
Der St. Johannis-Verein Strahlungen als Kindergarten-Trä-
gerverein bedankt sich herzlichst bei Elke Hergenröther für 
die vielen erfolgreichen und prägenden Jahre als Leitung im 
Kinderhaus St. Nikolaus in Strahlungen und wünscht ihr für 
den neuen Abschnitt und die Herausforderungen viel Erfolg.
Neue Leitung Bärbel Schnee
Die Erzieherin Bärbel Schnee begann im Jahr 2015 ihre Tä-
tigkeit im Kinderhaus St. Nikolaus, im Jahr 2019 übernahm 
sie mit viel Herzblut und Einfühlungsvermögen die Krippen-
leitung, 2020 folgte die ständige stellvertretende Leitung 
des Kinderhauses. Im Sommer 2022 schloss Frau Schnee 
erfolgreich die nebenberufliche Weiterbildung „Fachwir-
tin für Kita-Management“ ab und eignete sich so wichtige 
Kenntnisse und Fachwissen für eine Leitungstätigkeit an. 
Zum 01.12.2022 bekam Bärbel Schnee nun die Möglichkeit 
die Leitung des Kinderhauses zu übernehmen und nahm 
diese Herausforderung sehr gerne an. Die Vorstandschaft 
des St. Johannis-Vereins Strahlungen freut sich mit Frau 
Bärbel Schnee einen neuen Abschnitt beginnen zu dürfen, 
wünscht ihr für die neue Aufgabe als Leitung ganz viel Er-
folg und freut sich auf die Zusammenarbeit. Auch Bärbel 
Schnee richtete ihre persönlichen Worte an die Eltern und 
Kinder des Kinderhauses und freut sich auf eine zauberhaf-
te Zeit, neue Wege und Erfahrungen.
Eine offizielle Würdigung und (Geschenküberreichung) fin-
det in der Jahreshauptversammlung des St. Johannis-Ver-
eins Strahlungen am 20.04.2023 statt.

NES-Allianz wieder komplett besetzt
Amtliche Bekanntmachung

Allianzmanagement der NES-Allianz wieder komplett be-
setzt

von rechts: Sandra Lehnert, Dina Walter, Margot Büttner

Seit Anfang Oktober sind im Obergeschoss des Altbauflü-
gels in der Verwaltungsstelle der VG Bad Neustadt wieder 
alle Arbeitsplätze besetzt. Während der Elternzeit der Alli-
anzmanagerin Hannah Braungart führt nun Dina Walter die 
Umsetzung der vielfältigen Projekte aus dem Integrierten 
ländlichen Entwicklungskonzept der NES-Allianz fort, das 
die 14 beteiligten Gemeinden im Jahr 2017 gemeinsam er-
arbeitet haben. 
Dina Walter ist 47 Jahre alt, kommt ursprünglich aus Schwä-
bisch Hall in der Region Hohenlohe-Franken, dem nordöst-
lichsten, schon fränkisch geprägten Zipfel Baden-Würt-
tembergs. Nach einigen Jahren in Berlin, wo sie Geografie 
studierte und anschließend in der Stadtplanung und in der 
Kommunalberatung im Bereich Klimaschutz und Klimaan-
passung arbeitete, lernte sie die Rhön kennen und ließ sich 
mit ihrem Mann im thüringischen Teil der Rhön nieder. Da 
es schon immer ihr Traum war, ein altes Gemäuer wieder 
herzurichten, bot ein zum Verkauf stehender, denkmalge-
schützter Gutshof in Helmershausen, im ehemaligen Sperr-
gebiet zu Bayern, den konkreten Anlass, in die Rhön zu 
ziehen. Die beiden erwachsenen Kinder blieben in Berlin, 
kommen aber sehr gerne für Arbeitseinsätze oder zum Ent-
spannen und Natur-Tanken zu Besuch.
Nachdem ihre auf drei Jahre befristete Stelle in der Kreis-
planung des Landkreises Schmalkalden-Meiningen auslief, 
freut sie sich nun auf ihre neuen, vielseitigen Aufgaben in 
der NES-Allianz. „Das Arbeitsumfeld ist strukturiert aufge-
baut und Hannah Braungart hat eine sehr übersichtliche 
Übergabe vorbereitet. Das neue grafisch ansprechende 
Logo und die Website gefallen mir, und es ist beeindru-
ckend, wie viel bisher schon umgesetzt wurde“ äußert sich 
Dina Walter. „Das macht den Einstieg einerseits einfach, da 
vieles schon vorhanden ist, gleichzeitig gilt es nun, vieles 
an Input und Details aufzunehmen, in den Zusammenhang 
zu setzen und weiterzudenken - eine ganz schöne Heraus-
forderung!“
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Fälligkeit der Hundesteuer 2023

Die Verwaltung weist alle Hundebesitzer darauf hin, dass 
die Hundesteuer für das Jahr 2023 für alle angemeldeten 
Hunde am

15. Februar 2023
zur Zahlung fällig ist. Die Höhe der Hundesteuer entnehmen 
Sie bitte dem letzten Bescheid. Dieser ist solange gültig, bis 
ein neuer Bescheid den vorherigen aufhebt. 
Steuerschuldner, die der Gemeinde kein SEPA-Mandat  
(Abbuchungsermächtigung) erteilt haben, bitten wir zu be-
achten, dass kein weiterer Hinweis zu den Fälligkeitstermi-
nen erfolgt. 
Alle Hundehalter werden auf die satzungsrechtlichen Rege-
lungen hingewiesen, insbesondere die An- und Abmelde-
pflicht. 
Hierzu können Sie unter der Tel.-Nr. 09771 6160-33 anrufen 
oder auf der Internetseite der VG Bad Neustadt das ent-
sprechende Formular ausdrucken. 

Darm-Check ab 50

Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebserkrankung, die ver-
mehrt ab dem 50. Lebensjahr vorkommt. Ab diesem Alter 
empfiehlt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) besondere Vorsorgemaßnah-
men. 
Anlässlich des Magen-Darm-Tags am 7. November weist die 
SVLFG auf die hohe Wichtigkeit einer guten Darmkrebs-
vorsorge hin. Symptome, die in Verbindung mit Darmkrebs 
auftreten können, sind Blut im Stuhl, plötzliche Gewichts-
abnahme oder Verstopfung. 
Wissenschaftliche Daten zeigen, dass Männer im Vergleich 
zu Frauen ein höheres Risiko haben, an Darmkrebs zu er-
kranken. Für Männer übernimmt die gesetzliche Kranken-
versicherung daher bereits ab einem Alter von 50 Jahren die 
Kosten für eine Darmspiegelung. Es besteht der Anspruch 
auf zwei Darmspiegelungen im Mindestabstand von zehn 
Jahren. Wenn das Angebot erst ab dem Alter von 65 Jah-
ren wahrgenommen wird, besteht Anspruch auf eine Darm-
spiegelung. Alternativ können Männer zwischen 50 und 54 
Jahren einmal im Jahr einen Stuhltest (iFOBT) auf occulte 
(nicht sichtbare) Blutspuren im Stuhl machen und nach 
dem 55. Geburtstag alle zwei Jahre. Die Kosten hierfür trägt 
ebenfalls die Krankenkasse. 

Amtliche Bekanntmachung

Frauen haben ab dem Alter von 55 Jahren Anspruch auf 
die Kostenübernahme für eine Darmspiegelung. Die zwei-
te erfolgt im Mindestabstand von zehn Jahren. Wenn das 
Angebot erst ab dem Alter von 65 Jahren in Anspruch ge-
nommen wird, besteht nur Anspruch auf eine Darmspiege-
lung. Im Alter von 50 bis 54 Jahren können sie jährlich einen 
immunologischen Test (iFOBT) auf occulte Blutspuren im 
Stuhl durchführen lassen. Nach dem 55. Geburtstag können 
sie alle zwei Jahre den Stuhltest machen – es sei denn, sie 
entscheiden sich für die Darmspiegelung. 
Der Darm bestimmt das menschliche Wohlbefinden und 
beeinflusst die Gesundheit wesentlich mehr als es noch bis 
vor wenigen Jahren bekannt war. Wichtig für die Darmge-
sundheit sind vor allem gesunde Ernährung, Bewegung und 
Stressvermeidung. Eine ballaststoffreiche Ernährung beugt 
Darmkrebs und entzündlichen Magen-Darm-Erkrankungen 
wie Morbus Crohn und Colitisulcerosa vor. Vollkornproduk-
te, frisches Obst und Gemüse, sorgen dafür, dass krebserre-
gende Substanzen schneller ausgeschieden und schädliche 
Stoffe gebunden werden. 
Weitere Informationen finden sich im Internet unter 
www.svlfg.de/vorsorge unter der Rubrik Früherkennung 
von Darmkrebs.

Da ist es gut, dass Assistentin Sandra Lehnert, die mit Han-
nah Braungart im Frühsommer 2020 das Allianzmanage-
ment übernommen hat, wertvolle Hintergrundinformatio-
nen parat hat. Auch Margot Büttner, die vor ihrem Ruhe

In Würde leben – bis zuletzt

Nutzen Sie unsere unterstützenden Angebote:
• Wir besuchen und begleiten auf dem letzten Lebensweg.
• Wir helfen und trösten.
• Wir unterstützen Angehörige, auch in Zeiten der Trauer.
• Wir halten Kontakt mit den Pflegekräften (kein Ersatz).
• Wir arbeiten ehrenamtlich, überkonfessionell und  
 unterliegen der Schweigepflicht.

Hospizverein Rhön-Grabfeld e. V.
Hohnstraße 13 | 97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Tel.: 09771 635 59 84 | E-Mail: info@hospizverein-rhoen-grabfeld.de

hospizverein-rhoen-grabfeld.de

Wir freuen uns über  
Ihre Wertschätzung  
für unsere Arbeit:
Werden Sie Mitglied 
oder spenden Sie!

Interesse an einer 
Ausbildung zum/zur 
Hospizbegleiter*in 
(m/w/d)?  
Rufen Sie an!

Hospizverein Rhön-Grabfeld e.V.

ospiz
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Amtliche Bekanntmachung
Neue Homepage VG

Es ist soweit! Die neue Homepage der Verwaltungsgemein-
schaft Bad Neustadt a. d. Saale ist online!
Die Homepage wurde optisch und inhaltlich komplett auf-
gewertet und überarbeitet. Der Onlineauftritt überzeugt 
jetzt mit einem modernen, zeitgemäßen Design und über-
sichtlichen Inhalten, die in drei Bereiche aufgeteilt sind:
• Die Verwaltungsgemeinschaft

Allgemeine Informationen zur Verwaltungsgemein-
schaft Bad Neustadt a. d. Saale

• Verwaltung & Bürgerservice
Onlineanträge, Formulare, Verwaltungsleistungen, An-
sprechpartner, usw.

• Neuigkeiten & Ausschreibungen
Mehr Inhalt und mehr Service
Durch die Einbindung des BayernPortals finden Sie unter 
anderem Informationen zu sämtlichen Verwaltungsdienst-
leistungen von A – Z und zu allen Lebenslagen, mit entspre-
chenden Onlineanträgen, notwendigen Formularen und 
weiteren wichtigen Informationen.

Eine ganz besondere Rolle spielt dabei der digitale Service.
Auf der neuen Homepage können viele Anliegen rund um 
die Uhr online von zu Hause erledigt werden. Zum Beispiel 
Beantragung von Meldebescheinigungen und Führungs-
zeugnissen, Hundean- und -abmeldungen, Gewerbean- 
und -abmeldungen und vieles mehr.
Zuhause und unterwegs bestens informiert
Der neue Onlineauftritt kann neben dem Computer auch 
auf allen Smartphones und Tablets aufgerufen werden, die 
Homepage passt sich dabei automatisch dem jeweiligen 
Gerät an.
Damit finden Sie zu Hause und unterwegs die gewünsch-
ten Informationen und sind auch immer über Neuigkeiten 
(z. B. Bekanntmachungen, Stellenausschreibungen usw.) 
informiert.
Viel Spaß beim Erkunden der neuen Homepage!
Wir freuen uns über Anregungen und Feedback, gerne per 
E-Mail an internet@bad-neustadt-vgem.de 
--> www.bad-neustadt-vgem.de

- 2 -

- 2 -
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Kommunale Verdienstmedaille Dienstjubiläen VG
Amtliche Bekanntmachung

Verleihung der Kommunalen Verdienstmedaille in Bronze 
an Bürgermeister Georg Straub - Ehrung durch die Bürger-
meisterkollegen der VG
Für seine Verdienste um die kommunale Selbstverwaltung 
hat der Gemeinschaftsvorsitzende der Verwaltungsgemein-
schaft Bad Neustadt a. d. Saale, Herr Bürgermeister Georg 
Straub, die Kommunale Verdienstmedaille in Bronze des 
Freistaates Bayern durch Herrn Innenstaatssekretär Sandro 
Kirchner in der Residenz in Würzburg verliehen bekommen. 
Im Namen seiner Kollegen/Kollegin gratulierte der stellver-
tretende Gemeinschaftsvorsitzende Bürgermeister Johan-
nes Hümpfner zu dieser Anerkennung im Rahmen der Bür-
germeisterausschuss-Sitzung ganz herzlich. Er bedankte 
sich für die gute interkommunale Zusammenarbeit sowohl 
in der Verwaltungsgemeinschaft als auch in der NES-Allianz 
und allen weiteren kommunalen Zusammenschlüssen. 

25-jähriges Dienstjubiläum Claudia Schmitt und 40-jähri-
ges Dienstjubiläum Volker Kiesel

vlnr: Gemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Georg 
Straub, Geschäftsleiterin Heike Kaiser, Volker Kiesel, Clau-
dia Schmitt, Personalratsvorsitzender Klaus Wohlfart		
				      	    Bild: Linda Beer

Im Rahmen der Personalversammlung konnten zwei VG-
Beschäftigte ihre Jubiläen feiern. Claudia Schmitt hat am 
1.9.1997 ihre Ausbildung in der VG begonnen und war da-
nach in der Finanzverwaltung tätig. Dort hat sie immer 
hohe Einsatzbereitschaft gezeigt und sich auch von „Rech-
nungsbergen“ nicht unterkriegen lassen. Mit der Familien-
gründung und nach ihren Elternzeiten hat sie den Fachbe-
reich gewechselt und ist heute mit ihrer Kollegin die erste 
Anlaufstelle im Sekretariat des Bauamts der VG. Gemein-
schaftsvorsitzender Georg Straub stellte ebenso wie Ge-
schäftsleiterin Heike Kaiser die angenehme Zusammenar-
beit in den Fokus ihrer Würdigung. Die Hilfsbereitschaft und 
Unterstützung im Kollegenkreis sowie die „kleinen“ Auf-
merksamkeiten mit denen Claudia Schmitt zu einer guten 
Arbeitsatmosphäre beiträgt würdigte Personalratsvorsit-
zender Klaus Wohlfart. Die Kolleginnen und Kollegen aus 
der Bauverwaltung gaben Claudia Schmitt viele Wünsche 
und Dankbarkeit für die Zusammenarbeit mit auf den Weg.
Volker Kiesel begann am 1. September 1982 seinen Vorbe-
reitungsdienst in der VG. Nach dem Abschluss seiner Aus-
bildung war er in der Personalverwaltung eingesetzt und 
hat diesen Arbeitsbereich über viele Jahre verantwortlich 
und in Einzelbesetzung geführt. In dieser Zeit hat er Urlaub 
und freie Tage um dienstliche Termine und Verpflichtungen 
„herumgelegt“.
Die Anforderungen im Fachbereich Personalverwaltung 
sind über die Jahre immer weiter gewachsen und komplexer 
geworden. Neben dem VG-Personal übernimmt die Perso-
nalstelle heute die Sachbearbeitung für fast 300 Personal-
fälle im Beamten-, Tarif- und Arbeitsrecht für die VG und 
Gemeindebeschäftigten und als Dienstleister für Zweckver-

vlnr: Bürgermeister Marco Heinickel (Gemeinde Burglauer), 
Bürgermeister Martin Schmitt (Gemeinde Salz), Gemein-
schaftsvorsitzender Bürgermeister Georg Straub (Gemein-
de Hohenroth), Bürgermeister Michael Pöhnlein (Gemeinde 
Rödelmaier), Bürgermeister Johannes Hümpfner (Gemein-
de Strahlungen), Bürgermeister Holger Schmitt (Gemein-
de Niederlauer), Bürgermeisterin Sonja Rahm (Gemeinde 
Schönau a. d. Brend)			      Bild: Linda Beer
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Amtliche Bekanntmachung

Landespflegegeld für 2023 noch rechtzeitig sichern
Seit 2018 bekommen Pflegebedürftige, die ihren Haupt-
wohnsitz in Bayern haben und mindestens einen Pflege-
grad 2 nachweisen können, einmal jährlich pauschal 1.000€ 
ausbezahlt.
Für das laufende Pflegegeldjahr (01.10.2021-30.09.2022) 
konnte der Erstantrag auf Landespflegegeld noch bis zum 
31.12.2022 gestellt werden. Wer also im oben genannten 
Zeitraum (Pflegegeldjahr) einen Antrag auf Pflegeeinstu-
fung gestellt hat, der mit mindestens Pflegegrad 2 bewilligt 
wurde, ist anspruchsberechtigt für das Landespflegegeld. 
Nun können Erstanträge für 2023 gestellt werden. 
Ein einmal gestellter Antrag gilt für die folgenden Jahre fort, 
sofern die Anspruchsvoraussetzungen bestehen bleiben. 
Ein neuer Antrag muss nicht gestellt werden. 
Anspruchsberechtigt ist der Pflegebedürftige. Dieser kann 
entscheiden, wie er das Geld einsetzen möchte. Es ist nicht 
zweckgebunden. 
Antragsformulare und weitere Informationen gibt es unter 
anderem im Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld zu den unten 
genannten Öff nungszeiten, oder im Internet unter: 
http://landespflegegeld.bayern.de
Dem unterzeichneten Antrag sind folgende Anlagen zuzu-
fügen: 
• Ablichtung des gültigen Personalausweises, alternativ 

eine Meldebescheinigung der Kommune, die nicht älter 
als sechs Monate ist

• Ablichtung des Bescheides der Pflegekasse (nicht das 
MDK-Gutachten)

• Falls gesetzliche Betreuung oder Bevollmächtigung be-
steht eine Ablichtung der Vollmacht oder des Betreuer-
ausweises. 

Bayerisches Landesamt für Pflege
– Landespflegegeld –
Postfach 1365, 92203 Amberg
Der Pflegestützpunkt im Landratsamt in der Spörleinstra-
ße 11 in Bad Neustadt hat Montag, Mittwoch und Donners-
tag von 9:00-13:00 Uhr und Dienstag und Donnerstag von 
13:00-17:00 Uhr geöff net. Telefonisch sind die Pflegebera-
tende unter 09771 94-129 erreichbar, per eMail unter 
pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
In Strahlungen und Rheinfeldshof hilft Ihnen Ihr Quartiers-
manager Herr Elsner bei der Antragstellung (Tel: 09733 823, 
quartiersmanagement@strahlungen.de)

Landespflegegeld

bände, die Gemeinde Sandberg und die FBG Fränkische 
Rhön und Grabfeld. 
Heute ist die Personalverwaltung der VG neben der klassi-
schen Personalfallbearbeitung mit vielen weiteren Themen 
beschäftigt, die sich z. B. durch die Einführung des BayKi-
BiG im Jahr 2005 ergaben. 
Die Aufgaben von Volker Kiesel setzen eine äußerst zuver-
lässige und vertrauliche Arbeitsweise voraus, die er seit 
dem ersten Tag erfüllt, dies betonten sowohl der Gemein-
schaftsvorsitzende als auch die Geschäftsleiterin der VG. 
Nur mit seiner sehr guten Arbeitsstruktur ist die Vielfalt der 
Aufgaben in seinem breiten Arbeitsbereich zu bewältigen. 
Persönlich hat sich Volker Kiesel mit dem Verwendungsauf-
stieg in die 3. QE bereits im Jahr 2010 weiterqualifiziert. 
Seine hohe Akzeptanz innerhalb des Personals zeigt sich 
auch darin, dass er von 1986 bis 2002 insgesamt 16 Jahre 
im Personalrat vertreten war und in dieser Zeit 10 Jahre lang 
den Vorsitz innehatte. Es ist nicht selbstverständlich und 
alltäglich, dass ein Mitarbeiter der Personalverwaltung mit 
einer solch vertrauensvollen Aufgabe vom Personal ausge-
wählt wird. 
Personalratsvorsitzender Klaus Wohlfart dankte Volker Kie-
sel für sein Engagement für die Betriebsgemeinschaft. Be-
sonders sein musisches Talent hat dazu geholfen, dass der 
VG-Chor stabil in der Tonlage geblieben ist.
Die Kolleginnen und der Kollege der Personalstelle hatten 
zum Jubiläum einen Sketch über einen „ganz normalen“ Ar-
beitstag“ der vergangenen 40 Dienstjahre vorbereitet, der 
für Begeisterung sorgte. Diese Zeit wird Volker Kiesel im für 
ihn persönlich erstellten Fotobuch sicher gerne noch ein-
mal Revue passieren lassen.
Beide Mitarbeiter bedankten sich für die Anerkennung und 
freuen sich auf die kommenden Jahre in der VG Betriebs-
gemeinschaft.

LOOK!  Landwehr 15  I  97618 Hohenroth  I  T: 09771 6889054

…wir sind für Sie da:
Mo-Di 9.00-12.30Uhr 
          14.30-18.00Uhr
Mi       9.00-12.30Uhr
Do-Fr 9.00-12.30Uhr
           14.30-18.00Uhr
Wir freuen uns Sie zu sehen!

Ihr Optiker in Hohenroth…
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Amtliche Bekanntmachung

Versicherungszeiten penibel prüfen
Ausbildung, Kindererziehung, Pflege eines Angehörigen: 
Wenn diese Zeiten auf dem Rentenkonto nicht erfasst sind, 
sollten sie nachgemeldet werden.
Für die individuelle Rentenhöhe ist die persönliche Erwerbs-
biografie entscheidend. Dabei spielen nicht nur der monat-
liche Verdienst und die eingezahlten Beiträge eine Rolle. 
Auch Ausbildungszeiten, Kindererziehungszeiten oder die 
Pflege eines Angehörigen können die Rente erhöhen. Doch 
nicht alle diese Zeiten werden automatisch erfasst, erklärt 
die Deutsche Rentenversicherung. Darum sollten Versi-
cherte nachhelfen. 
Im Rahmen sogenannter Kontenklärungen würden Versi-
cherte bereits regelmäßig im Laufe des Berufslebens ange-
schrieben. Dabei werden sie den Angaben zufolge gebeten, 
zu prüfen, ob die bei der Rentenversicherung gespeicherten 
Daten korrekt und vollständig sind. „Im eigenen Interesse 
sollte man dieser Bitte nachkommen“, rät der Sozialversi-
cherungsträger. Nur so könne die spätere Rentenhöhe rich-
tig berechnet werden. 

Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale können 
sich auch in allen weiteren Angelegenheiten der Rentenver-
sicherung, z. B.:
• Rentenantragstellung
• Kontenklärung
• Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten.
an das Renten und Sozialamt der VG wenden.
Termine können unter Tel. 09771 6160-14 mit Herrn Büttner  
vereinbart werden.

Damit die Rente passt

Wir freuen uns darauf, Sie auch im 
neuen Jahr zu begleiten: als Partner 
in der Region und als Partner für Ihre 
finanziellen Fragen. 

Sprechen Sie uns an. Wir sind da, wo 
Sie sind.

Wir wünschen Ihnen den 
perfekten Schutzengel 
im neuen Jahr

Viel Glück und
Gesundheit
Bankhaus Max Flessa KG   
Goethestraße 15 b
97616 Bad Neustadt 
Telefon: 09771 6138-0
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Amtliche Bekanntmachung

Glasfaser-Ausbau in Strahlungen und 
Rheinfeldshof

Einladung zu einer Informationsveranstaltung / 
Bürgersprechstunde am 09.02.2023

In den kommenden beiden Jahren werden große Ortsbereiche unserer Gemeinde durch die
Telekom Deutschland GmbH mit Glasfaser-Hausanschlüssen ausgebaut. Finanziert wird dieser 
Ausbau durch Fördermittel des Freistaates Bayern nach der Bayerischen Gigabitrichtlinie 
(BayGibitR) sowie einen nicht unbeachtlichen Eigenanteil unserer Gemeinde. Für die
Grundstückseigentümer in den förderfähigen Ortsbereichen wird dieser Ausbau dagegen absolut 
kostenfrei und ohne jegliche Verpflichtungen erfolgen. 

Da die Telekom Deutschland GmbH die neuen Glasfaserleitungen jedoch nur dann bis in die 
auszubauenden Gebäude verlegen darf, wenn diese hierzu vom jeweiligen 
Grundstückseigentümer beauftragt worden ist, müssen Sie ggf. selbst aktiv werden, um einen 
Anschluss Ihrer Immobilie an das neu herzustellende Glasfasernetz sicherzustellen. 

Wir möchten Sie deshalb im Rahmen einer Informationsveranstaltung, welche am

Donnerstag, den 09.02.2023 
ab 19:00 Uhr

im Sportheim in Strahlungen
(Fridritter Straße 22, 97618 Strahlungen)

stattfinden wird, über die Details zur anstehende Ausbaumaßnahme, die künftigen 
Nutzungsmöglichen der High-Speed-Glasfaseranschlüsse sowie die von Seiten der 
Grundstückseigentümer erforderliche Beauftragung informieren. Im Rahmen dieser 
Informationsveranstaltung werden auch Ihre individuellen Fragen durch Vertreter der Telekom 
Deutschland GmbH, des Landkreises bzw. unserer Gemeinde beantwortet. 

Zu dieser Informationsveranstaltung / Bürgersprechstunde sind alle Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde sowie die Vertreter/innen der in unserer Gemeinde ansässigen 
Gewerbebetriebe recht herzlich eingeladen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte 
nutzen Sie die Möglichkeit sich im Rahmen dieser Veranstaltung über die Details und Vorteile zur 
anstehenden Ausbaumaßnahme zu informieren. 

Strahlungen, den 01.12.2022

Johannes Hümpfner
1. Bürgermeister

Strahlungen, den 01.12.2022

Johannes Hümpfner

Glasfaser-Ausbau



Amtliche Bekanntmachung
1.000 Einwohner Trinkwasserversorgung

Das Trinkwasser der Gemeinde Strahlungen wird in re-
gelmäßigen Abständen auf die Einhaltung der gesetzli-
chen Bestimmungen zur Wasserqualität überprüft. Die 
Ergebnisse der umfassenden Wasserproben werden einmal 
jährlich im Internetauftritt der Gemeinde Strahlungen ein-
gestellt und können unter  www.strahlungen.de/buerger-
service/verentsorgung/wasser  eingesehen werden.
In seltenen Fällen kann es zu Beeinträchtigungen 
des Trinkwassers kommen. In Absprache mit dem 
Gesundheitsamt des Landkreises werden daraufhin die 
notwendigen Maßnahmen veranlasst und die betroffenen 
Bürger informiert.
Für besondere medizinische Notfälle oder Bürger, die durch 
Allergien oder Vorerkrankungen darauf angewiesen sind, 
über Änderungen im Trinkwasser zeitnah persönlich infor-
miert zu werden (z.Bsp. Chlorungen des Trinkwassers), be-
steht die Möglichkeit im Vornherein die Kontaktdaten in ei-
ner Notfallliste der Verwaltungsgemeinschaft zu hinterlegen. 
Sie werden dann direkt telefonisch über die Veränderungen 
informiert.
Sollten Sie den Bedarf aufgrund besonderer gesundheitli-
cher Einschränkungen haben, können Sie Ihre Kontaktdaten 
gern über folgenden E-Mail-Adresse 
bauverwaltung@bad-neustadt-vgem.de in den Notfallplä-
nen hinterlegen.

Strahlungen hat nun über 1000 Einwohner: Der kleine Finn 
Hergeneröther ist der neue Rekordhalter 
Die junge Familie hat in Strahlungen eine neue Heimat ge-
funden. 
Ein „Tausendsassa“ ist der kleine Finn sowieso, hat er sich 
doch als 1000. Einwohner von Strahlungen schon mal einen 
Platz in der Dorfchronik gesichert.
Doch das interessiert ihn momentan noch nicht. Mit seinen 
großen Kulleraugen schaut er sich die Welt an und freut 
sich über Mama Tina, Papa Patrick und Bruder Luis an sei-
ner Seite. Der Fünfte im Bunde ist Bürgermeister Johannes 
Hümpfner, der strahlend dem Neubürger Geschenke über-
bringt und ihn als 1000. Strahlunger begrüßt. Lustig ist zu-
dem, dass die letzte eintausendste Einwohnerin, die vor 26 
Jahren dieselbe Ehrung durch die Gemeinde erfuhr, genau 
gegenüber wohnt. Es ist die Gemeinderätin Larissa Becker.
Am 31. Juli 2022 trat der kleine Finn seine spannende Rei-
se ins Leben und nach Strahlungen an. Seine Mama Tina 
stammt aus Rödelmaier, sein Papa Patrick aus Nordheim. 
Wieso dann Strahlungen? Die kleine Familie Hergenröther 
suchte ein Haus in der Umgebung von Bad Neustadt. In 
Strahlungen gab es eines. Das Haus wurde angeschaut, es 
hat ihnen gefallen, genauso wie die Lage in Strahlungen. 
Das Haus wurde gekauft. Sie fühlen sich sehr wohl und Luis 
geht dort in den Kindergarten.
„Gute Wahl“, strahlt Bürgermeister Johannes Hümpfner. 
Und der kleine Tausendsassa Finn macht das Glück noch 
perfekt.

Text und Bild: Mainpost, Brigitte Chellouche

Wasserschutzgebiet

Trinkwasser ist unser wichtigstes Lebensmittel!
Da Trinkwasser in Bayern zu 98% aus Brunnen und Quellen 
gewonnen wird, hat der vorbeugende Schutz des Grund-
wassers einen wichtigen Stellenwert. Das Grundwasser 
wird überwiegend durch in den Boden einsickerndes Nie-
derschlagswasser gebildet. Dieses Wasser ist somit Verun-
reinigungen durch Luftschadstoffe oder Belastungen durch 
die Flächennutzung ausgesetzt. Die verschiedenen Boden-
schichten wirken als Filter und bieten so dem Grundwasser 
einen natürlichen Schutz vor diesen Einwirkungen.
Um diese Filterwirkung sicherzustellen wurde in Abhängig-
keit der örtlichen Gegebenheiten ein Trinkwasserschutz-
gebiet festgesetzt. Dieses umfasst in der Gemeinde Strah-
lungen insgesamt rund 245 ha (vgl. Lageplan) und ist in 
folgende Schutzzonen eingeteilt:
Fassungsbereich (Zone I):
Schützt die Wassergewinnungsanlage und ihre unmittelba-
re Umgebung vor jeglicher Verunreinigung (Betretungsver-
bot, Einzäunung).
Engere Schutzzone (Zone II):
Stellt zusätzlich den Schutz vor Verunreinigungen durch 
Krankheitserreger sicher. Für die Bemessung wird eine 
Fließzeit von 50 Tagen angesetzt, bevor das Grundwasser 
die Wasserfassung erreicht, da in dieser Zeit ein ausrei-
chender Abbau von Bakterien und Viren gewährleistet ist.
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Amtliche Bekanntmachung

Weitere Schutzzone (Zone III):
Dient dem Schutz vor Verunreinigungen zum Beispiel durch 
Chemikalien im großräumigen Umfeld der Wassergewin-
nungsanlage. In der Regel soll diese Zone das gesamte 
Einzugsgebiet eines Brunnens oder einer Quelle umfas-
sen. Wenn zum Beispiel mächtige Erdschichten über dem 
Grundwasser einen guten Schutz gewährleisten oder der 
Grundwasserleiter eine gute Reinigungswirkung besitzt, 
kann das Wasserschutzgebiet entsprechend kleiner dimen-
sioniert werden.
Die in den Schutzzonen zulässigen Nutzungen sind in der 
aus dem Jahr 1994 - zuletzt geändert im Jahr 2017 - erlasse-

nen Schutzgebietsverordnung geregelt - siehe 
www.strahlungen.de/buergerservice/verentsorgung/was-
ser.
Die Gemeinde Strahlungen bittet, die in der Schutzgebiets-
verordnung festgesetzten Regelungen zum Wohle unseres 
Trinkwassers zu beachten. 
Bei Fragen zur Lage einzelner Grundstücke im Wasser-
schutzgebiet oder der Lage der einzelnen Schutzzonen so-
wie zu den Inhalten der o.g. Verordnung des Landratsamtes 
Rhön-Grabfeld für das Wasserschutzgebiet der Gemeinde 
Strahlungen können gerne Anfragen über folgende E-Mail-
Adresse erfolgen: bauverwaltung@bad-neustadt-vgem.de.

Übersicht über das Wasserschutzgebiet der Gemeinde Strahlungen
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Senioren
Aus dem Quartiersmanagement

Öffnungszeiten: 
montags 8:00 bis 10:00 Uhr
mittwochs 17:00 bis 19:00 Uhr
Erreichbarkeit: 
Telefon 09733 8231
quartiersmanagement@strahlungen.de

Ein herzliches Gutes Neues Jahr 2023

wünscht Ihnen Ihr Quartiersmanager Herr Elsner, Ihr Fach-
mann für Senioren und Seniorinnen mit vielen Themen rund 
ums älter werden und dem Zuhause-Wohnen-bleiben.
Neben den hier in der Dorfzeitung und per öffentlichen Aus-
hängen bekanntgegebenen Veranstaltungen sind im Früh-
jahr weitere Aktivitäten in Aussicht:
•	 wieder eine Theaterfahrt nach Maßbach: Wel-

ches Theaterstück interessiert Sie? Programm hier:  
https://theater-massbach.de/index.php?nav=2&kat=b 

•	 weitere Spaziergänge in Strahlungen mit anschließen-
der Einkehr bei Kaffee, Kuchen, Unterhaltung und Spiel 
im Rathaus. Wo wollen Sie als nächstes starten?

•	 Ortsbegehungen in Rheinfeldshof am 7. März um 14 Uhr 
und in Strahlungen im April ( jeweils bitte in Ihrem Ka-
lender vormerken. Nähre Infos kommen rechtzeitig per 
Aushang in den Orten)

•	 Suche nach Personen mit Führerschein und PKW, die 
sich für gelegentliche Arzt- oder Einkaufsfahrten enga-
gieren würden. Bitte melden Sie sich gerne beim Quar-
tiersmanager oder bei Anna Burger (Tel: 09733 3571)

•	 Suche nach Personen, die älteren MitbürgerInnen ge-
legentlich beim Rasenmähen oder bei der Gartenpflege 
helfen könnten. Bitte melden Sie sich gerne beim Quar-
tiersmanager oder bei Anna Burger (Tel: 09733 3571) 

•	 weitere Hausbesuche des Quartiersmanagers bei äl-
teren Menschen, insbesondere Alleinstehenden. Bitte 

melden Sie sich beim Quartiersmanager (Tel. 09733 
8231), damit Sie bei den nächsten Hausbesuchen ge-
zielt berücksichtigt werden

•	 „Unterstützung im Alltag“, die von Einzelpersonen ent-
geltlich erbracht werden darf (siehe unten)

Vortrag über Erste-Hilfe 

am 08.02 um 14 Uhr im Rahmen des Seniorennachmittages.
Viele kennen das: Ein Erste-Hilfe Kurs wurde vor Jahrzehn-
ten einmal für den Führerschein oder auf der Arbeit ge-
macht. Doch ein mulmiges Gefühl plagt Sie schon lange, 
wenn heute mal etwas passiert: „Was mache ich dann?“
Wir üben und erfahren durch Frau Cansin Steinbach (Aus-
bilderin von Ersthelfern):
•	 Absetzen eines Notrufs
•	 Sinn und Zweck eines Hausnotrufs
•	 akute Erkrankungen
•	 keine Angst vor Notfällen (einen Schlaganfall oder das 

Auftreten eines Herzinfarktes erkennen und handeln, 
Diabeteserscheinungen kennen und helfen)

•	 Sturz vermeiden bzw. Erstversorgung
•	 Verbände anlegen
•	 und auch wenn Sie einmal Tabletten verwechseln, 

falsch oder zuviel eingenommen haben: Medikamen-
tenvergiftungen vorbeugen und behandeln

Anmeldung beim Quartiersmanager unter 09733 8231 oder 
quartiersmanagement@strahlungen.de erforderlich.

Wanderung nach Maria Bildhausen mit 
Einkehr im Klostergasthof
 
Am Freitag, 13. Januar 2023. Treffpunkt um 10 Uhr vor dem 
Rathaus. Wir wandern von Strahlungen durch Wald und Flur 
nach Maria Bildhausen (ca. 5 km) und kehren dort zum gesel-
ligen Mittagessen in den Klostergasthof ein (Plätze werden 
reserviert). Anschließende Rückwanderung nach Strahlun-
gen oder selbstorganisierte Abholung in Maria Bildhausen. 
Die Wandernden sind gegen 15 Uhr wieder in Strahlungen. 
Die Einladung richtet sich an Männer und Frauen ab 60 
Jahre. Die Wanderung findet auch bei „schlechtem Wetter“ 
statt. Bitte für wettergerechte Kleidung sorgen.
Ich freue mich auf euch, auf Bewegung und gute Gesprä-
che.
Anmeldung beim Quartiersmanager unter 09733-8231 oder 
quartiersmanagement@strahlungen.de erforderlich.
 

Einsamkeit überwinden und damit De-
pressionen vorbeugen
Strahlungen beteiligt sich am Forschungsprojekt der „Prä-
vention von Depressionen im Alter“. Ein großer Risikofak-
tor ist die (gefühlte) Einsamkeit. Dies kann sowohl Allein-
lebende treffen als auch Menschen, die zwar mit mehreren 
Personen unter einem Dach wohnen, sich aber alleinge-

Seniorennachmittage

02.01.	 Alter Kindergarten
13.01.	 Rathaus - Wanderung nach Maria Bildhausen
06.02.	 Alter Kindergarten
08.02.	 Rathaus - Vortrag über Erste-Hilfe
06.03.	 Alter Kindergarten
03.04.	 Alter Kindergarten
26.04.	 Sing- und Tanznachmittag
08.05.	 Jugendraum
05.06.	 Alter Kindergarten
10.07.	 Sportheim
31.07.	 Alter Kindergarten
04.09.	 Alter Kindergarten
02.10.	 Alter Kindergarten
06.11.	 Alter Kindergarten
04.12.	 Alter Kindergarten - Weihnachtsfeier
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Senioren

lassen fühlen. Ein durchaus ernstzunehmendes und häufig 
verschwiegenes Thema.
Geselligkeit gezielt aufzusuchen ist daher zu empfehlen. 
Kommen Sie doch gerne mal mittwochs zum Seniorentreff 
ins Rathaus. 14 Uhr bis 17 Uhr bei Kaffee und Kuchen, Ge-
sprächen, Spielen oder Singen und netten Leuten. Wem der 
Weg körperlich zu beschwerlich ist, kann sich über Anna 
Burger (Tel. 09733 3571 einen ehrenamtlichen Fahrdienst 
organisieren). 
 

Seniorenwohnprojekt

Informationen und illustrierte Videos zum Bauprojekt finden 
Sie unter:
www.service-wohnen.info/index.php/strahlungen.html 
oder im Quartiersbüro (wenn jemand kein Internet oder 
Smartphone hat).
Persönliche Informationen erhalten Sie bei Interesse 
•	 zum Kauf von abWG-Zimmern oder von eigenständigen 

Wohneinheit(en) beim Vertriebsbüro EMI-Support der 
Fa. Wolf-Haus, Herr Thomas Adam (Tel: 09391 907 2597, 
E-Mail: kontakt@emi-support.de)

•	 zur Nutzung des Erdgeschosses (ambulant be-
treute Wohngemeinschaft) beim Quartiers-
manager in Strahlungen (Tel: 09733 8231, 
E-Mail: quartiersmanagement@strahlungen.de )

Handy, Smartphone, Tablet und iPhone-
Schulung im Rathaus
 
Am 1. Dezember fand bereits zum 4. mal eine Smartphone 
und Handyschulung statt, die wieder gut besucht war. Es 
gab viele Aha-Erlebnisse und Klarheit bei der Nutzung von 
mobilen Endgeräten.
Im Jahr 2023 wird es nun noch wichtiger und hilfreicher sich 
mit der Benutzung von mobilen Endgeräten ein bisschen 
auszukennen, denn viele Informationen und auch Nachbar-
schaftshilfen laufen künftig nicht nur über Aushänge son-
dern direkt von Smartphone zu Smartphone.
Im Februar ist wieder eine Schulung für BürgerInnen der 
Gemeinde Strahlungen angesetzt. (Bitte Aushänge ab an-
fang Februar beachten.) Erklärungen und konkrete Unter-
stützung am Gerät erhalten Sie durch Katharina, die sich 
ehrenamtlich um die Inhalte, eigene Beispiele und vor allem 
um die Beantwortung Ihrer Fragen kümmern wird. Gemein-
sam mit dem Quartiersmanager Volker werden die Anwe-
senden individuell am jeweiligen Endgerät betreut. Der Kurs 
ist sowohl für absolute Anfänger als auch für Fortgeschritte-
ne geeignet. Eintritt frei. Anmeldung nicht erforderlich.

Angebote zur Unterstützung im Alltag

„Unterstützung im Alltag“, darf auch von Einzelpersonen ab 
16 Jahren (z.B. in Elternzeit oder als Nebenjob, zur Gehalts- 
oder Rentenaufbesserung) entgeltlich erbracht werden.
Dabei geht es explizit nicht um körperliche Pflege, son-
dern wie der Titel schon verrät um alltägliche Themen, die 
in einem Haushalt anfallen wie z.B. Einkaufen oder Hilfe im 
Haushalt (z.B. Kochen, Wäsche, Säubern, etc.).
Oftmals lässt man sich bislang komplett ehrenamtlich oder 
„schwarz“ (ohne Versicherungsschutz) helfen.
Seit 2021 gibt es bereits die Möglichkeit, dass SeniorInnen  
ihre Hilfskraft für den Haushalt über den Entlastungsbetrag 
von 125 EUR / Monat (bereits ab Pflegegrad 1 !) abrechnen 
können. Sie entlasten damit Ihren eigenen Geldbeutel! Ihre 
Fragen beantwortet hierzu gerne der Quartiersmanager der 
Gemeinde Strahlungen oder der Pflegestützpunkt im Land-
ratsamt Rhön-Grabfeld.
Wer sich etwas hinzuverdienen möchte und in Anbe-
tracht hoher Spritpreise oder mangels Zweitwagen  nicht 
weit fahren kann, kann dies vor Ort in Strahlungen oder in 
Rheinfeldshof tun. Bitte melden Sie sich beim Quartiersma-
nager für weitere Infos.
Infos auch unter:
https://www.lfp.bayern.de/angebote-zur-unterstuetzung-
im-alltag-anerkennung-registrierung-foerderung/    
oder beim Quartiersmanager (Tel: 09733 8231, 
E-Mail: quartiersmanagement@strahlungen.de)
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Satz der Dorfzeitung "Strahlungenaktuell" seit 2018.
Danke der Gemeinde Strahlungen für das Vertrauen.

Seniorenbus

Helfernetzwerk
WirGemeinsam (WiGe)

Off ener Treff punkt GemeinsameZeit 
(GeZe)

Der Seniorenbus fährt am 
Montag 02.01. / Montag 16.01. / Montag 30.01.
Montag 13.02. / Montag 27.02.
Montag 06.03.

Anmeldung bitte vorher bei Erika Weber Tel. 09733 / 3307 
Fahrtkosten: gegen angemessene Spende
Bei der Rückfahrt werden Sie bis zur Haustüre gebracht.

Folgende Leistungen werden ehrenamtlich angeboten:
- Besuchsdienst
- Fahr- und Begleitdienst zum Arzt/Behörden/Veranstal-
  tungen
- Fahr- und Begleitdienst für Angehörige bei Besuchen in 
  Pflegeheimen oder Krankenhäusern
- Kleine handwerkliche Hilfen
- Unterstützung beim Einkaufsbummel/Shopping
- Winterdienst
- Grabpflege
- Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
Die Hilfesuchenden melden sich telefonisch bei unserer 
Ansprechpartnerin Frau Anna Burger 
unter der Tel: 09733 / 3571 und bekommen einen ehren-
amtlichen Helfer vermittelt.
Wichtig! Es werden nur kleine Hilfen angeboten, die im 
Normalfall nicht von professionellen Leistungserbringern 
erbracht werden!

Der off ene Treff punkt GemeinsameZeit für die Generation 
60plus triff t sich jeden Mittwoch am Nachmittag ab 14:00 
Uhr in den Räumen der Pfarrei im Rathaus (Erdgeschoss).
Hier wird Kaff ee getrunken, geratscht, gespielt und sich 
ausgetauscht. 
Erfreulich ist, dass auch Männer daran teilnehmen. Es dür-
fen gerne noch mehr Männer und auch weitere Frauen sein. 

Senioren

Beratung und Hilfe zum Thema Pflege
individuell • umfassend • kostenfrei

Wir sind für Sie da
Spörleinstraße 11

97616 Bad Neustadt
09771 94-129

pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi + Fr 9 -13 Uhr, Di + Do 13 -17 Uhr

Pflegeberatung  

unterwegs in  

Bischofsheim 

Jeden 1. Freitag im Monat  

im Rathaus 
jeweils von 8 -12 Uhr
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Betreutes Wohnen
Senioren

Service-Wohnen Strahlungen
ambulant betreute Wohngemeinschaft

Ansprechpartner für Kauf und Miete

       EMI-SUPPORT GmbH
       Thomas Adam
       Spessartstraße 4a

       97828 Marktheidenfeld
       09391 - 907 25 97
       kontakt@service-wohnen.info
       www.service-wohnen.info

Bei der ambulant betreuten Wohngemeinschaft erhalten Sie bereits 
ab Pflegestufe 1 über die Pflegekasse erhebliche Zuschüsse !

Sprechen Sie uns an, wir informieren Sie gerne.

Beratungstermin vor Ort finden und buchen Sie bitte unter 

www.service-wohnen.info/strahlungen

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage

www.service-wohnen.info
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Aus der Chronik

Feuerwehrfest 1958 und Krippe Erwin Burger. Foto von Erwin und Elisabeth Burger.



Aus der Chronik

Falls Sie auch interessante Fotos von Strahlungen aus Ihrer Kindheit und von Ihren Eltern/Großeltern besitzen und sie ver-
öffentlichen würden, senden Sie diese bitte an folgende E-Mail-Adresse:  buergermeister@strahlungen.de 
oder bringen Sie diese direkt zu mir ins Rathaus.

Pfarrer Dr. Roeder, Hauptlehrer Breitenbach, sowie von links, Metz Adolf, Schuhmann Otto (verstorben), Schmitt Lisbeth 
geb. Hein, Eckert Brigitte jetzt Schmitt, Schmitt Gerda geb. Kärgel (verstorben), Beck Anita (verstorben), Straub Christa, 
Reiher Helmut und Eckert Gerhart (verstorben). Foto von Elisabeth Schmitt.
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Ihr Wüstenrot-Team.
Verkaufsleitung 
Bad Neustadt.

Bei uns bekommen Sie alles 
aus einer Hand: 

• Bausparen
• Versicherungen
• Finanzierungen
• Vermögensbildung

Rufen Sie uns an:

Norman Groß 
zertifizierter 
Regionalverkaufsleiter 
 
Siemensstr. 16
97616 Bad Neustadt
Telefon 09771 2244
norman.gross@wuestenrot.de

Giftnotruf München: 
Klinikum rechts der Isar 
Ismaninger Straße 22 
81675 München

089  1 92 40

116 117 (ohne Vorwahl)Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(auch Augen- und HNO-Ärzte)

116 111 (unentgeltlich)Kinder- und Jugendtelefon
Nummer gegen Kummer

110Polizei

112Feuerwehr und Rettungsdienst

0800 00 2 28 33 Apothekennotruf 

0800 111 0 111Telefonseelsorge

Wichtige Nummern

0160 97 87 97 61

0170 9 32 53 28 
weber.strahlungen@freenet.de

09733 82 30 
buergermeister@strahlungen.de

09733 14 19 
kiga.strahlungen@t-online.de

09771 21 29 
Fax: 09771 99 45 62 
pfarrei.salz@bistum-wuerzburg.de

09733 82 31 
quartiersmanagement@
strahlungen.de

09733 90 95 
Fax: 09733 72 85

Gemeindebauhof: 
Mario Trost 
Jägergasse 1 
97618 Strahlungen
Wasserwart: 
Michael Weber 
Mönchsbergstraße 12
97618 Strahlungen
Günter-Burger-Halle: 
Johannes Hümpfner
Karlsbergstraße 2a
97618 Strahlungen
Kinderhaus St. Nikolaus:
Kindergartenleiterin 
Elke Hergenröther
Am Altmerberg 1 a
97618 Strahlungen
Katholisches Pfarramt:
Prälat-Paul-Bocklet-Platz 1 
97616 Salz

Quatiersmanagement:
Hauptstraße 8
97618 Strahlungen
(im Rathaus)

Evangelisches Pfarramt: 
Freiherr-von-Lutz-Straße 9 
97702 Münnerstadt

Notrufnummern

Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Neustadt a. d. Saale

Gemeinde

Freiwillige Feuerwehr: 
Kommandant 
Jan Holzheimer

0157 52 64 29 48
1kommandant-strahlungen@gmx.de

08:00 – 12:30 Uhr 
14:00 – 16:30 Uhr 
14:00 – 17:30 Uhr

08:00 – 12:30 Uhr 
14:00 – 16:30 Uhr 
14:00 – 17:30 Uhr

09771 / 61 60-0 
www.bad-neustadt-vgem.de
mail@bad-neustadt-vgem.de

09771 / 61 60-70

www.bad-neustadt-vgem.de
buergerbuero@bad-neustadt-vgem.de 

Verwaltung:
Montag bis Freitag 
Dienstag  
Donnerstag 
Telefon

Telefon

Internet

Internet

E-Mail

E-Mail

Bürgerbüro:
Montag bis Freitag 
Montag, Dienstag  
Donnerstag 
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